
mps public solutions:
Auftrag aus Stadt und Kreis 

[13.8.2004] Zwei neue Kunden hat das Unternehmen mps 
public solutions gewonnen. Die Stadt Marl und die 
Kreisverwaltung Offenbach setzen auf die Finanzsoftware 
Navision-Basis.

Die Stadt Marl ist eine der nordrhein-westfälischen Kommunen, die 
bereits eine Entscheidung zur Neuausrichtung im Hinblick auf die 
zukünftigen Anforderungen des neuen kommunalen Finanzwesens 
getroffen haben. Die Stadt plant die Umstellung von der 
Kameralistik auf die Doppik und hat sich jetzt für die Software-
Lösung des Unternehmens mps public solutions entschieden. 
Hintergrund ist die bevorstehende Umstellung des kommunalen 
Rechnungswesens in Nordrhein-Westfalen von der Kameralistik 
auf das Neue Kommunale Finanzmanagement (NKF). In 
Nordrhein-Westfalen ist geplant, dass die Kommunen ab 2005 
doppisch buchen können. Nach einer Übergangsfrist von drei 
Jahren sollen dann alle Kommunen nach den Regeln des NKF 
wirtschaften. Auch die Kreisverwaltung Offenbach in Hessen setzt 
bei Einführung der Doppik im Rechnungswesen auf die mps-
Lösung. Die Finanzsoftware basiert auf der Lösung Navision von 
Microsoft Business Solutions, die sowohl die kameralistischen als 
auch die betriebswirtschaftlichen Anforderungen abdeckt und so 
einen fließenden oder harten Übergang zur kommunalen Doppik 
ermöglichen soll. Das System lasse der Verwaltung die Freiheit, 
mit welchem Konzept in welchem Zeitraum sie die Steuerung des 
Finanzwesens umstellte, teilt mps mit. (al)

http://www.mps-solutions.de
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